
Verstärkte Leitung der Gesetzlichkeitsaufsicht 
durch den Generalstaatsanwalt

Seit dem VIII. Parteitag wurden in den meisten Krei­
sen und Bezirken größere Aktivitäten staatsanwalt- 
schaftlicher Gesetzlichkeitsaufsicht entwickelt. Oft 
waren sie aber nur örtlich beschränkt wirksam, und 
vielfach fehlte es auch noch an der notwendigen Durch­
schlagskraft der Maßnahmen.
Die Erhöhung der Wirksamkeit der Gesetzlichkeitsauf­
sicht erfordert eine straffere und qualifiziertere zen­
trale Leitung. Deshalb hat der Generalstaatsanwalt der 
DDR Maßnahmen getroffen, um die allgemeine Ge­
setzlichkeitsaufsicht plan- und schwerpunktmäßiger 
zu leiten./5/ Schrittweise soll eine einheitliche konkrete 
Orientierung aller Staatsanwälte gewährleistet werden. 
Sie erstreckt sich auf die Bekämpfung bestimmter 
Rechtsverletzungen, die sich als besonders hemmend 
für die Entwicklung sozialistischer Disziplin und Be­
wußtheit erweisen, sowie auf diejenigen staatlichen, 
wirtschaftlichen und anderen gesellschaftlichen Be­
reiche, in denen die Gesetzlichkeitsaufsicht verwiegend 
wirksam wepden muß. Die zentrale Leitung hat ferner 
zu gewährleisten, daß erforderlichenfalls das Zusam­
menwirken mit wichtigen Partnern (der ABI, der 
Staatlichen Finanzrevision usw.) organisiert wird. Die 
zentrale Kontrolle, insbesondere durch operative Ar­
beit, wird verstärkt.
Schließlich ist auch eine qualifizierte analytische und 
verallgemeinernde Arbeit beim Generalstaatsanwalt zu 
entwickeln. Dabei gilt es zu sichern, daß bedeutsame 
gesellschaftliche Probleme des Rechts und der Rechts­
verwirklichung ständig herausgearbeitet werden, um 
sie den zuständigen zentralen Organen zu unterbrei­
ten.
Beim Generalstaatsanwalt der DDR wurde eine Abtei­
lung „Gesetzlichkeitsaufsicht“ gebildet, damit die kom­
plexen Aufgaben der Aufsicht über die strikte Ver­
wirklichung der sozialistischen Gesetzlichkeit planmäßi­
ger herausgearbeitet werden und die Durchführung auf 
den verschiedenen Sachgebieten einheitlicher und straf­
fer geleitet werden kann.
Die zentralen Planvorgaben der Gesetzlichkeitsaufsicht 
gelten für alle Arbeitsgebiete der Staatsanwaltschaft. 
Zu ihrer Realisierung sind alle verfügbaren Quellen 
auszunutzen, insbesondere Strafverfahren, andere ge­
richtliche Verfahren, in denen der Staatsanwalt mit­
wirkt, Eingaben der Bürger, die Öffentlichkeitsarbeit, 
die Zusammenarbeit mit den gesellschaftlichen Gerich­
ten sowie anderen Organen und Kontrolleinrichtun­
gen.
Selbstverständlich ist darüber hinaus immer zu sichern, 
daß auch gegen andere dem Staatsanwalt bekannt wer­
dende Rechtsverletzungen (insbesondere aus Eingaben 
der Bürger), die nicht zu den zentralen Schwerpunkten 
gehören, konsequent vorgegangen wird.

Entschiedene Anwendung der Mittel 
der Gesetzlichkeitsaufsicht

Die Kernfrage wirksamer Gesetzlichkeitsaufsicht ist 
gegenwärtig das Durchsetzungsvermögen der Staatsan­
waltschaft. Es ist nicht entscheidend, wieviel Proteste 
wir verschicken und welche Antwortbriefe wir erhal­
ten, sondern welche tatsächlichen Veränderungen wir 
bei den Adressaten in der Haltung zur sozialistischen 
Gesetzlichkeit erreichen und wie es gelingt, zur Ent­
wicklung einer öffentlichen Atmosphäre der Aufmerk­
samkeit, Wachsamkeit und Unduldsamkeit gegen jed-

(5/ Wegen der Inhaltlichen Bestimmung der zentralen Auf­
gaben für 1973 vgl. Harrland, „Aufgaben der Staatsanwalt­
schaft im Jahre 1973“, NJ 1973 S. 35.

wede Rechtsverletzungen beizutragen. Dazu müssen wir 
unsere Kräfte richtig einschätzen und klug einsetzen. 
Eine Art „Tonnenideologie“, wie sie sich mitunter noch 
in undifferenzierten Forderungen nach einem Mehr an 
aufzudeckenden Rechtsverletzungen äußert, können wir 
nicht gebrauchen. Es mangelt gegenwärtig nicht an aus­
reichenden Kenntnissen über Rechtsverletzungen, son­
dern an nachhaltig wirksamen Maßnahmen zu ihrer 
Bekämpfung.
Notwendig ist also ein auf guter Kenntnis der Lage im 
jeweiligen Bereich beruhendes zielgerichtetes, konzen­
triertes und rationelles Vorgehen, so daß mit gering­
stem Aufwand eine hohe Wirkung erreicht wird. In 
Strafsachen stellen wir z. B. immer wieder fest, daß 
manche Schlamperei und Mißwirtschaft auf Baustellen 
u. a. damit zusammenhängt, daß eine exakte Baustel­
lenordnung fehlt oder nicht rechtzeitig vorhanden war 
oder daß Verantwortlichkeiten nicht präzis genug be­
stimmt waren. Im sozialistischen Einzelhandel werden 
viele Gesetzesverletzungen dadurch ermöglicht, daß die 
Ordnung bei der Erlöserfassung und -abführung grobe 
Lücken aufweist. Es kommt aber in solchen Fällen nur 
selten zur Einleitung entschiedener Maßnahmen — 
weder gegenüber dem Handelsbetrieb oder seinem 
übergeordneten Organ noch gegenüber der Abteilung 
Handel und Versorgung des örtlichen Rates. Ähnlich 
ist es oft beim Kinder- und Jugendschutz.
Insoweit ist für eine höhere Wirksamkeit ausschlag­
gebend, wie es der Staatsanwalt versteht — und sei es 
auf der Grundlage auch nur eines Falles —, durch kon­
zentrierten Krafteinsatz beim richtigen Adressaten die 
Einleitung geeigneter Maßnahmen zur gründlichen Ver­
änderung der Situation zu erzwingen. Das erfordert ein 
politisch durchdachtes, entschiedenes Vorgehen zur Her­
stellung der Gesetzlichkeit und die Erziehung der für 
die Rechtsverletzung verantwortlichen Personen unter 
differenzierter Anwendung der Nüttel der Gesetzlich­
keitsaufsicht einschließlich der notwendigen Kontrolle 
der Durchführung.
Gute Erfahrungen haben Bezirks- und Kreisstaats­
anwälte gemacht, die bei besonders bedeutsamen Auf­
sichtsakten ihr Vorgehen mit den Bezirks- und Kreis­
leitungen der Partei der Arbeiterklasse und den ört­
lichen Räten abgestimmt haben. Auf diese Weise konnte 
vor allem in Fällen von überbetrieblicher oder über­
örtlicher Bedeutung eine breite und nachhaltige ideolo­
gisch-erzieherische Wirkung erzielt werden.
Die Entschiedenheit, mit der der Staatsanwalt gegen 
Rechtsverletzungen vorgeht, gehört zu den wesentlichen 
Bedingungen einer wirkungsvollen Gesetzlichkeitsauf­
sicht und der Erziehung zur strikten Achtung vor Recht 
und Gesetzlichkeit der sozialistischen Staatsmacht. Mit­
unter hat das engere Zusammenwirken des Staatsan­
walts mit anderen Organen im Kreis zu gewissen Er­
scheinungen einer Verwischung der Verantwortung in 
bezug auf die Durchsetzung der Gesetzlichkeit geführt. 
Das darf nicht geduldet werden, denn auch in der Zu­
sammenarbeit ist das Leninsche Profil der Staatsan­
waltschaft voll zu verwirklichen. Deshalb haben die­
jenigen Staatsanwälte richtig gehandelt, die sich nicht 
auf Diskussionen einließen, sondern bei den örtlichen 
Räten Protest einlegten, weil Jugendhilfekommissionen 
nicht arbeitsfähig waren oder infolge ungenügender 
Anleitung und Kontrolle Inaktiv blieben.
Die Proteste waren auch eine gute Hilfe für die be­
treffenden örtlichen Volksvertretungen und die Ab­
geordneten, weil die darauffolgenden Auseinanderset­
zungen auf der Basis klar herausgearbeiteter rechtlicher 
Pflichten, die dem Inhalt nach konkrete politische Ver­
antwortungen sind, geführt werden konnten.
Die Verwirklichung der sozialistischen Gesetzlichkeit
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